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1. ALLGEMEINES DIAGRAMM 
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2. ZWECK UND ALLGEMEINE BESCHREIBUNG DES GERÄTS 
 

Das Gerät ist zum Zerkleinern von holzigen und faserigen Gartenabfällen wie Baumre-

sten, Ästen und Ästen bestimmt. 

 

 

 

AUFMERKSAMKEIT:Es ist verboten, Steine, Glas, Metall, Knochen, Kunststoff, Textilien 

und andere Materialien in die Zuführung des Hackmechanismus zu legen. Jede andere als 

die in dieser Anleitung vorgesehene Verwendung kann zu Schäden am Gerät führen und 

eine ernsthafte Gefahr für den Bediener darstellen. Für Verletzungen und Schäden an Drit-

ten und deren Eigentum trägt der Betreiber bzw. Benutzer die volle Verantwortung. Der 

Hersteller übernimmt keine Verantwortung für Schäden und Unfälle, die durch un-

sachgemäße Verwendung und Bedienung des Gerätes, einschließlich aller durch Benutzer 

und Betreiber vorgenommenen Änderungen und Modifikationen, verursacht werden und 

ebenfalls zum sofortigen Verlust der Garantie führen. 

Vor der Verwendung der Maschine sollte der Benutzer den Inhalt dieses 

Handbuchs und der Garantiekarte sorgfältig lesen. 

Stellen Sie vor Beginn der Arbeiten sicher, dass sich keine Unbeteiligten oder 

Tiere im Arbeitsbereich und in der Nähe des Maschinensatzes aufhalten. Der Bediener muss 

für ausreichende Sicht auf die Maschine und den Arbeitsbereich sorgen. 

Der Häcksler ist mit einem Scheibenschneidsystem (Messer aus verschleißfestem Stahl) 

ausgestattet. Der Einzug des Schnittgutes erfolgt über eine hydraulisch angetriebene Ein-

zugswalze mit der Möglichkeit, den Rückwärtsgang einzuschalten. Das Gerät ist mit einem 

Sicherheitsschalter rund um den Einfülltrichter ausgestattet, der beim Einschalten den Be-

trieb der Einzugswalze stoppt. Der Häcksler verfügt über (öffnbare) Metallabdeckungen 

des Einlasseinzugs und der Schneidscheibe, um einen sicheren Betrieb zu gewährleisten. 

Die solide Konstruktion mit einem 3-Punkt-Kupplungssystem gewährleistet die Haltbarkeit 

und Stabilität des Geräts. 

 

 

 

 

AUFMERKSAMKEIT 

TDas Symbol „de“ wird in diesem Handbuch verwendet, 
wenn eine Gefahr für den Benutzer oder umstehende Perso-
nen besteht. 

Dieses Symbol wird auch im Ereignisfall verwendet Gefahren 
für die Umwelt oder das Eigentum. 
 

 

UNSACHGEMÄSSER BETRIEB DER MASCHINE KANN 
ZU VERLETZUNGEN ODER ZUM TOD FÜHREN. VOR 

DER VERWENDUNG DER MASCHINE MÜSSEN SIE DIE 
BEDIENUNGSANLEITUNG LESEN. 
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3. GERÄTESPEZIFIKATIONEN 

Technische Parameter: 

TYP RT-630R RT-660R 

Minimale / empfohlene Leistung* [HP] 25/45* 35/50* 

Empfohlene Zapfwellendrehzahl (rechte Seite) 

[U/min] 
540-1000 

Trennscheibendurchmesser [mm] 620 

Gewicht Trennscheibe [kg] 45 60 

Anzahl Messer 4 + 1 Gegenmesser 

Material der Schneidmesser Verschleißfester Stahl 

Empfohlene Überlastkupplung [Nm] ** 900-1700 

Hacker-Montagesystem 
Drei-Punkte-System 

Suspension 

Max. Schnittdurchmesser frisches Nadelholz* 

[mm] 
120 130 

Max. Schnittdurchmesser frisches Hartholz* [mm] 110 120 

Max. Schnittdurchmesser Trockenhartholz* [mm] 100 110 

Antrieb der Einzugswalze 
Hydraulischer Antrieb 

2 ½-Zoll-Schnellanschlüsse 

Erforderlicher Mindestöldurchfluss [l/min] 15 

Einzugswalzendurchmesser [mm] 160 

Drehwinkel des Auswurfrohrs 360˚ 

Schalldruckpegel LpA [dB] ≤108 

Schallleistungspegel LWA [dB] ≤124 

Höhe des Auswurfrohrs [cm] 155 255 

Gewicht (kg] 260 300 

 

*Der maximale Durchmesser der zerkleinerten Äste hängt von der Holzart und den Bedin-

gungen beim Schneiden des Materials ab. Bei Hartholz (z. B. Eiche/Buche) ist der maximale 

Schnittdurchmesser kleiner als bei Weichholz (z. B. Kiefer, Fichte). Bei trockenem oder 

astigem Holz verringert sich zudem der maximale Schnittdurchmesser. 

**Der Kupplungsauswahlparameter sollte auf max. korrigiert werden. Zapfwellendrehmo-

ment im Traktor 
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4. SICHERHEITSTIPPS 
 

Allgemeine Gedanken 
1. Es ist verboten, den Häcksler zu benutzen durch: 

• Unbefugte Personen, ungeschult, mit der Bedienungsanleitung nicht vertraut oder 

unter dem Einfluss von Alkohol oder Betäubungsmitteln sowie psychotropen Sub-

stanzen (Drogen) und Arzneimitteln, die die Reaktionsfähigkeit beeinträchtigen, 

• Kinder (unter dem in den örtlichen Vorschriften festgelegten Mindestalter für den 

Bediener), 

• Schwangere Frau, 

• Menschen mit eingeschränkten geistigen Fähigkeiten. 

2. Vor der ersten Inbetriebnahme des Gerätes sollte der Betreiber die Bedienungsanlei-

tung des Geräteherstellers lesen und sich vergewissern, dass er mit der Bedienung 

aller Steuergeräte vertraut ist. 

3. Mitarbeiter, die den Häcksler bedienen, müssen über entsprechende Qualifikationen 

verfügen und eine entsprechende Arbeitsschutzschulung absolvieren, um die Grund-

sätze für einen sicheren und ordnungsgemäßen Betrieb zu erlernen. 

4. Für die Arbeit mit einem Häcksler sind zwei geschulte Personen erforderlich: ein 

Häckslerführer und ein Fahrer des Traktors. 

5. Für die Arbeit mit dem Gerät muss der Bediener ausreichend Platz und eine gehärtete 

und rutschfeste Oberfläche bereitstellen. 

6. Bediener, die mit einem Häcksler arbeiten, sollten den Arbeitsbereich ständig überwa-

chen und niemals zulassen, dass sich Unbeteiligte oder Tiere im Arbeitsbereich der 

Maschine aufhalten. 

7. Der Bediener des Häckslers ist für die Sicherheit von Unbeteiligten oder Tieren veran-

twortlich, die sich möglicherweise in der Nähe der Maschine aufhalten. 

8. Arbeiten mit einem Häcksler dürfen nur von durch den Arbeitgeber geschulten Erwach-

senen durchgeführt werden. 

9. Ein Mitarbeiter, der mit einem Häcksler arbeitet, muss ausgeruht, gesund und in guter 

körperlicher Verfassung sein. 

10. Der Ladetrichter des Häckslers muss bei Lagerung und Transport zusammengeklappt 

und gesichert sein. 

11. Arbeiten Sie nicht bei Regen oder schlechtem Wetter, sondern nur bei Tageslicht oder 

gutem Kunstlicht. 

12. Überlasten Sie das Gerät nicht. 

13. Arbeiten Sie klug und machen Sie regelmäßig Pausen. 

14. Achten Sie darauf, dass die Hackmesser immer scharf sind. 

15. Sollten die in diesem Handbuch enthaltenen Informationen nicht verständlich sein, 

wenden Sie sich bitte an den Hersteller oder einen autorisierten technischen Kunden-

diensthändler. 

16. Sie werden vor dem Vorhandensein von Restrisiken gewarnt, weshalb die Anwendung 

sicherer Nutzungsprinzipien und angemessenes Verhalten die Grundprinzipien bei der 

Verwendung der Maschine sein sollten. 

Eine unsachgemäße Verwendung des Geräts kann zu schweren Verletzungen füh-

ren. 
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Persönliche Schutzausrüstung und Piktogramme 
Verwenden Sie beim Arbeiten mit einem Häcksler: 

• Schutzbrille oder Gesichtsmaske 

• Gehörschutz 

• Schutzhandschuhe 

• sicheres Schuhwerk 

• Schutzkleidung, die eng am Körper anliegt, ohne lose Träger oder Ärmel. 

Deutlich Beschreibung 

 

Typenschild der Maschine 

 

Aufkleber des Herstellers 

Gerätesymbol, Serie und Modell: 

RT-630R 

oder 

RT-660R 

 

Informations- und Warnpiktogramme. 

Lesen Sie unbedingt die Bedienungsanleitung der Maschine! 

Schnittgefahr! 

Verwenden: 

• Schutzbrille oder Gesichtsmaske, 

• Gehörschützer, 

• Schutzhandschuhe, 

• Schutzschuhe, 

• Schutzkleidung, die eng am Körper anliegt, ohne lose Träger 

oder Ärmel. 

 

Empfohlene Richtung und Drehzahlbereich der Zapfwelle. 

 

Aufmerksamkeit! 

Gefahr des Erfassens/Einziehens/Verfangens! 

Wirbelnde Elemente! 

 

AUFMERKSAMKEIT! 

• Der Aufenthalt im Arbeitsbereich der Antriebswelle während des 

Betriebs ist verboten, es besteht die Gefahr des Einziehens/Er-

greifens. 

• Empfohlene Drehzahl der Antriebswelle: 540-1000 U/min. 

Drehrichtung: rechts 

• Arbeiten Sie nur mit einer ordnungsgemäß ausgewählten 

Zapfwelle, die mit einer Überlastkupplung ausgestattet ist. Bei 

einer zu kurzen Welle besteht die Gefahr einer Trennung, wäh-

rend bei einer zu langen Welle die Lager und deren Gehäuse be-

schädigt werden können. 
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Aufmerksamkeit!Verletzungsgefahr durch rotierende Schneidmes-

ser. Halten Sie Hände und Füße von Öffnungen fern, wenn die 

Maschine in Betrieb ist. Achtung, Finger/Hände können abgetrennt 

werden! 

Aufmerksamkeit!Rotierende Teile, Gefahr des Erfassens. 

 

Es ist verboten, die Hände in den Einfülltrichter zu stecken. 

Halten Sie einen Sicherheitsabstand zum Ein- und Auswurfbereich 

ein. 

 

AUFMERKSAMKEIT! 

Rotierende Klingen! 

Um Verletzungen zu vermeiden, halten Sie Hände und andere Kör-

perteile während des Betriebs des Aktenvernichters von der 

Zuführung und dem Auslass fern. Bevor Sie Anpassungen vorne-

hmen, warten oder unnötige Elemente entfernen, sollten Sie: 

Schalten Sie den Antrieb aus und warten Sie, bis die Schneid-

scheibe vollständig zum Stillstand gekommen ist. Trennen Sie 

dann den Häcksler vom Antriebstraktor. 

 

AUFMERKSAMKEIT! 

• Richten Sie den Auspuff niemals auf Menschen oder Tiere. 

• Tragen Sie stets Schutzkleidung. Halten Sie Hände und andere 

Körperteile vom Spanauslass fern. 

• Unbeteiligte Personen und Tiere sollten einen ausreichenden 

Abstand zur Arbeitsmaschine einhalten. 

 

AUFMERKSAMKEIT! 

Hoher Öldruck 

Um schwere oder tödliche Verletzungen durch hohen Öldruck zu 

verhindern: 

• Entfernen Sie den Druck aus dem Kreislauf, bevor Sie Reparatu-

ren oder Einstellungen vornehmen. 

• Tragen Sie beim Auffinden und Reparieren von Öllecks geeignete 

Handschuhe und eine Schutzbrille. 

• Halten Sie Ihr Hydrauliksystem in gutem Zustand. 

• Überwachen Sie die Qualität des Öls im System. 
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Platzierung von Piktogrammen 
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Sicherheitszeichen: 
1. Sicherheitsschilder müssen sauber und lesbar gehalten werden. 

2. Fehlende oder unleserlich gewordene Schilder sind umgehend zu ersetzen. 

3. Ersetzte Teile, die mit dem/den Sicherheitskennzeichen(n) versehen waren, müssen 

ebenfalls mit dem aktuellen Kennzeichen versehen sein. 

4. Sicherheitsschilder sind bei Ihrem autorisierten Händler oder in der Verkaufs-

/Serviceabteilung des Werks erhältlich. 

Anbringen von Sicherheitsschildern: 
1. Der Installationsort sollte entfettet und trocken gewischt werden. 

2. Bringen Sie Warnschilder an, wenn die Umgebungstemperatur über 10 °C (50 °F) liegt. 

3. Bestimmen Sie vor dem Entfernen des Schutzpapiers den geeigneten Anwendungsort. 

4. Bringen Sie beim Abreißen des Schutzpapiers der Klebeschicht ein Warnschild an und 

glätten Sie es anschließend mit Schutzpapier. 

Informationen zum Restrisiko 
Informationen für den Benutzer über die nach der Anwendung von Sicherhe-

itsmaßnahmen verbleibenden Risiken: 

Da der sichere Einsatz von Maschinen von der Kombination aus konstruktiven und 

konstruktiven Maßnahmen des Herstellers und Schutzmaßnahmen des Anwenders 

abhängt, sind detaillierte Informationen zu Restrisiken und Präventionsgrundsätzen wie 

angemessene Arbeitsorganisation, Verwendung persönlicher Schutzausrüstung (z. B. 

Gehörschutz) erforderlich usw.), regelmäßige Inspektionen, einschließlich der Überprüfung 

von Maschinenelementen und Unterbaugruppen, Schulung der Mitarbeiter im sicheren Be-

trieb. 

Die so getroffenen Maßnahmen zielen darauf ab, die Wahrscheinlichkeit eines Un-

falls beim Betrieb einer Maschine zu verringern und sind auch in der Betriebsanleitung 

enthalten: 

Firma REMET CNC TECHNOLOGYM&P Piekut sp. k. mit Sitz in Łowisko hat alle Anstren-

gungen unternommen, um das Risiko eines Unfalls auszuschließen. Es besteht jedoch ein 

gewisses Restrisiko, das zu einem Unfall führen kann, der hauptsächlich mit den nachfol-

gend beschriebenen Aktivitäten zusammenhängt: 

• Eine bestimmungswidrige Verwendung der Maschine, 

• Aufenthalt zwischen Traktor und Maschine bei laufendem Motor und beim Ankuppeln 

der Maschine an den fahrenden Traktor, 

• Bleiben Sie auf der Maschine, während der Antriebsmotor des Traktors läuft, 

• Betreiben des Gerätes mit abgenommenen oder defekten Abdeckungen, 

• Wenn während des Betriebs der Maschine kein Sicherheitsabstand zu Gefahrenzonen 

eingehalten oder ein Platz in diesen Zonen nicht eingehalten wird, 

• Bedienung der Maschine durch Unbefugte oder unter Einfluss von Alkohol oder ande-

ren Rauschmitteln, 

• Reinigung, Wartung und technische Inspektion bei angeschlossenem und laufendem 

Traktor. 

Das Restrisiko lässt sich durch die folgenden Empfehlungen auf ein Minimum reduzieren: 

• Umsichtige und intelligente Bedienung der Maschine, keine Eile, 

• Angemessene Anwendung der in den Benutzerhandbüchern enthaltenen Hinweise 

und Empfehlungen, 
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• Durchführung von Wartungs- und Reparaturarbeiten unter Beachtung der Betriebssi-

cherheitsvorschriften, 

• Durchführung von Wartungs- und Reparaturarbeiten durch geschultes Personal, 

• Verwendung eng anliegender Schutzkleidung, 

• Sicherung der Maschine vor dem Zugriff Unbefugter, insbesondere Kinder, 

• Einen Sicherheitsabstand zu verbotenen und gefährlichen Orten einhalten, 

• Es ist verboten, sich während des Betriebs auf der Maschine aufzuhalten. 

Dinge, die vor Arbeitsbeginn zu tun sind 
1. Lesen Sie den Inhalt dieser Bedienungsanleitung und befolgen Sie die darin enthalte-

nen Empfehlungen. Informieren Sie sich über den Aufbau der Maschine, die Anordnung 

der Piktogramme, den Zweck und das Funktionsprinzip. 

2. Überprüfen Sie den Häcksler vor jedem Gebrauch. Überprüfen Sie, ob das Sicherhe-

itssystem (gelber Sicherheitsbügel um den Rand des Einlauftrichters) und das An-

triebssystem ordnungsgemäß funktionieren. Wenn nicht, sollte das System repariert 

werden, bevor der Häcksler gestartet wird. 

3. Vor Beginn der Arbeiten ist sicherzustellen, dass alle Abdeckungen korrekt befestigt 

sind (Anzug der Schrauben prüfen). 

4. Die Maschinen sollten besonders vorsichtig auf einem ebenen, harten und rutschfesten 

Untergrund aufgestellt werden. 

5. Bevor Sie mit dem Zerkleinern beginnen, stellen Sie sicher, dass sich keine Unbetei-

ligten oder Tiere in der Nähe der Maschine befinden. 

6. Alle Schmierstellen prüfen/schmieren, Liste aller Schmierstellen im Abschnitt 9. WAR-

TUNG UND REINIGUNG. 

7. Bevor Sie die Maschine an den fahrenden Traktor anschließen, stellen Sie die Länge 

der Gelenkwelle entsprechend der Betriebsanleitung des Wellenherstellers ein. Die 

Zapfwelle muss mit einer für das Arbeitsgerät passenden Überlastkupplung ausgestat-

tet sein. 

8. Überprüfen Sie vor dem Einschalten des Traktormotors die Befestigung des Häckslers 

am fahrenden Traktor; Überprüfen Sie den technischen Zustand der Bolzen und Splinte 

des Kupplungssystems. 

9. Sie müssen einen Helm oder eine andere Kopfbedeckung, die Ihre Haare bedeckt, eine 

Schutzbrille, einen Gehörschutz und Schutzkleidung tragen.Die Person, die die 

Maschine bedient, sollte keinen Schal, keine Krawatte oder zu weite Kleidung tra-

gen(Empfehlenswert ist Kleidung, die eng am Körper anliegt) und Handschuhe, 

die für andere Arbeiten bestimmt sind (z. B. Schweißerhandschuhe aus Leder). 

10. Beschädigte oder unleserliche Aufkleber müssen ersetzt werden. 

 

Aggregation mit einem Traktor 
1. Um die Stabilität zu gewährleisten, muss die empfohlene Mindestfrontlast 

des Traktors eingehalten werden. 

2. Seien Sie besonders vorsichtig, wenn Sie den Häcksler an den Traktor ankuppeln und 

abkuppeln. 

3. Überprüfen Sie vor jedem Arbeitsbeginn die korrekte Funktion aller Sicherheitsschal-

ter. 

4. Es ist strengstens verboten, sich zwischen dem Häcksler und dem Traktor oder in deren 

unmittelbarer Nähe aufzuhalten, wenn die Hebel/Knöpfe zur Betätigung des Hydrau-

liksystems des Traktors betätigt werden. 
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5. Es ist verboten, dass sich während des Betriebs jemand zwischen Traktor und Häcksler 

aufhält. 

6. Verwenden Sie nur eine Zapfwelle mit Abdeckung. Das Arbeiten mit einer Welle ohne 

Abdeckung oder mit beschädigter Abdeckung ist strengstens untersagt. 

7. Die Schachtabdeckung muss gegen Verdrehen gesichert werden, z. B. mit einer Kette. 
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Auswahl der Kraftübertragungswelle 
Um die Kompatibilität mit einer Vielzahl von 3-Punkt-Anbausystemen zu gewährleisten, 

kann die Kraftübertragungswelle zu lang oder zu kurz sein. Besonders wichtig ist, dass der 

Antrieb über die Teleskopwelle ungehindert, aber ohne Überlastung, die den Arbeitsbereich 

einschränkt, übertragen wird. Eine zu lange Welle kann zu Schäden an den Lagern führen, 

eine zu kurze Welle kann den Zapfwellenzapfen beschädigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

A. Längenbestimmung: 

1. Entfernen Sie Unbeteiligte und Tiere aus dem Bereich des Gerätes. 

2. Schließen Sie den Häcksler ohne die Antriebswelle an den Traktor an. 

3. Heben Sie den Häcksler an, bis die Zapfwellen waagerecht sind. 

4. Messen Sie das Maß zwischen den Positionierungsnuten zwischen der Zapfwelle 

am Traktor und der Zapfwelle am Häcksler. 

5. Messen Sie die gleichen Maße am komprimierten Antriebsstrang (Zapfwelle). 

6. Wenn die Kraftübertragungswelle das in Punkt 4 gemessene Maß überschreitet, 

sollte die Welle gekürzt werden. 

B. Schneiden der Teleskop-Kraftübertragungswelle: 

1. Schneiden Sie die Abmessungen der Maschine (A) auf die Abmessungen des Sch-

neidantriebssystems (B) oder (BA) ab. Dieses Maß bestimmt, um wie viel das An-

triebssystem zu lang ist. 

2. Fügen Sie diesem Maß einen zusätzlichen Zoll (25 mm) hinzu, um zu verhindern, 

dass das System das Arbeitsmaß erreicht. Bestimmen Sie das Abschneidemaß (C). 

3. Schneiden Sie das Maß (C) an beiden Enden mit einer Metallsäge ab. Auch die 

Kunststoffhüllen müssen zugeschnitten werden. 

4. Scharfe Kanten abstumpfen. 

5. Montieren Sie die Welle. 

6. Prüfen Sie, ob die Zapfwelle frei angeschlossen ist. 
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Regeln für eine sichere Arbeitsleistung 
1. Stellen Sie vor Beginn der Arbeiten sicher, dass die Ein- und Auslauftrich-

ter leer sind. 

2. Während der Arbeitund unmittelbar nach dem Ausschalten den Einführkanal nicht 

berühren,Stecken Sie Ihre Hände nicht in den Einlass(das Gerät läuft auch nach 

dem Ausschalten noch kurze Zeit weiter). 

3. Für die Bedienung des Gerätes sind zwei Personen erforderlich: der Bediener des Trak-

tors, der den Häcksler fährt, und der Bediener des Häckslers. 

4. Für die Arbeit mit dem Gerät muss der Bediener ausreichend Platz und eine gehärtete 

und rutschfeste Oberfläche bereitstellen. Arbeiten Sie nur bei Tageslicht oder sehr gu-

ter künstlicher Beleuchtung. 

5. Außerdem müssen die Bediener auf eine gute Balance und Stabilität achten. Beugen 

Sie sich beim Einlegen von Material nicht nach vorne und stellen Sie sich nicht über 

das Gerät. 

6. Halten Sie beim Arbeiten Kopf, Haare und Körper von der Einführöffnung fern 

und tragen Sie Schutzbrille, Gehörschutz und Schutzkleidung. 

7. Bediener, die mit einem Häcksler arbeiten, sollten den Arbeitsbereich ständig beobach-

ten und die Arbeit sofort einstellen, wenn Unbeteiligte oder Tiere im Arbeitsbereich der 

Maschinen auftauchen. 

8. Bevor Sie das zu schneidende Material in den Einfülltrichter einführen, stellen Sie si-

cher, dass sich im Material keine Fremdkörper befinden, die härter als Holz sind, wie 

z. B. Steine, Drähte, Seile, Nägel, Nieten, Ketten usw., die es beschädigen könnten die 

Messer, den Schneidmechanismus oder die gesamte Maschine beschädigen, was zu 

einem gefährlichen Unfall führen kann, der das Leben und die Gesundheit des Bedie-

ners und anderer umstehender Personen gefährdet. 

9. Wenn der Schneidmechanismus des Häckslers blockiert ist, stellen Sie sofort den Motor 

des Traktors ab, der den Häcksler antreibt. 

10. Wenn sich Äste in der Kleidung des Bedieners verfangen und ihn zum Eingang des 

Häckseleinzugs ziehen, muss der Traktorfahrer den Traktor sofort anhalten. 

11. Um ein versehentliches Starten des Traktormotors, der den Häcksler antreibt, zu 

verhindern, ziehen Sie den Schlüssel aus dem Zündschloss oder trennen Sie die Bat-

terie, indem Sie die Klemme vom Anschluss entfernen. 

12. Bei jeder Arbeitspause muss der fahrende Traktor ausgeschaltet sein. 

13. Wenn das Schneidsystem nach dem Abschalten des Zapfwellenantriebs und der Hy-

draulikleistung noch eine bestimmte Zeit lang in Betrieb ist, ist das Transportieren, 

Tragen und Heben verboten. 

14. Um Staus zu vermeiden, wechseln Sie schlaffes und dünnes Material mit größeren 

Ästen ab. 

15. Schalten Sie das Gerät aus, wenn das gesamte Material den Aktenvernichter durchlau-

fen hat. Andernfalls kann es zu einem Gerätestau kommen. 

16. Halten Sie beim Arbeiten einen Sicherheitsabstand zum Gerät ein, da beim Einfahren 

lange Äste herausgeschleudert werden können. 
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BETRIEBSSTEUERUNG Stopp – Notstopp 

 

ARBEITSKONTROLLE Arbeit – Materialsammlung 

 

JOB CONTROL Rückzug – Material entfernen 
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Sicherheitszonen 
 

 

  

A. Gefahrenbereich, Gefahr durch das 

aufgenommene Material getroffen zu 

werden.Die Anwesenheit des Bedieners, 

Unbeteiligter und Tiere ist verboten. 

B. Gefahrenzone; Arbeitsbereich des Be-

dieners beim Zuführen von Material in 

den Ladetrichter des Häckslers.Fremde 

und Tiere sind verboten. 

C. Gefahrenzone; Arbeitsbereich des Be-

dieners beim Betätigen des Geschwin-

digkeitsregelventils der Einzu-

gswalze.Fremde und Tiere sind verboten. 

D. Gefahrenzone; Arbeitsbereich des Be-

dieners beim An- und Abkuppeln der 

Maschine an die Dreipunktaufhängung 

des Traktors.Während des Betriebs der 

Maschine und des Traktors ist die Anwesen-

heit des Bedieners, Unbeteiligter und Tiere 

verboten. 

AUFMERKSAMKEIT! Zur Lagerung und zum 

Transport muss der Maschineneinlass zu-

sammengeklappt werden. 
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Hydrauliksystem und Vorschubsteuerung 
1. Das angeschlossene Hydrauliksystem steht unter hohem Druck und hoher Temperatur. 

Das Öl reizt die Haut und kann bei Freisetzung unter hohem Druck zu schweren Ver-

letzungen führen. Besondere Aufmerksamkeit sollte auch der Suche nach einem mögli-

chen Leck gewidmet werden. 

2. Alle Verbindungs-, Trenn- und Festziehvorgänge müssen bei drucklosem System 

durchgeführt werden. 

3. Die Funktionsweise des Hydrauliksystems stellt immer eine Gefahr für den Bediener 

dar. Seien Sie beim Arbeiten mit dem Gerät besonders vorsichtig. 

 

Diagramm des Hydrauliksystems 

 

Aktivitäten nach der Arbeit 
1. Warten Sie nach dem Ausschalten des Antriebs kurz, da die rotierenden Elemente des 

Mechanismus nach dem Ausschalten des Antriebs noch einige Zeit weiterlaufen. 

2. Stellen Sie sicher, dass die Maschine vollständig zum Stillstand gekommen ist, und 

führen Sie dann Reinigungs- und Wartungsarbeiten durch. 

3. Stellen Sie die Maschine zur Seite und sichern Sie sie auf einem Parkplatz. 

4. Die Prüfung des technischen Zustandes, Justierungen und Ad-hoc-Reparaturen und 

Wartungsarbeiten sowie die Reinigung von Teilen und Arbeitsaggregaten dürfen nur 

bei ausgeschaltetem Antrieb des Hackers durchgeführt werden. 

5. Überprüfen Sie regelmäßig, ob alle Schrauben und Muttern festgezogen sind. 

6. Beim Austausch eines beschädigten Häckselmessers das Messer immer mit Schutzhan-

dschuhen festziehen oder abschrauben und die Anweisungen in Punkt 9 befolgen. 

Die Größe der Chips kann angepasst wer-

denVerwendung des Einzugswalzen-Einzugsre-

glers: 

- Reduzierung des Durchflusses; Reduzierung 

der Geschwindigkeit beim Einziehen von Holz; 

feinere Chips. 

+zunehmender Fluss; Erhöhung der Ge-

schwindigkeit beim Einziehen von Holz; größere 

Hackschnitzel. 
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Verhaltensregeln in Notsituationen 
1. Wenn Sie Mängel, Schäden oder unsachgemäßen Betrieb der Maschine 

oder ihrer Komponenten feststellen, schalten Sie den Häcksler sofort aus, 

stellen Sie ihn außer Betrieb und benachrichtigen Sie Ihren Vorgesetzten. Eine Wiede-

raufnahme der Arbeit ohne Beseitigung des Schadens oder der Störungsursache ist 

nicht akzeptabel. 

2. Wenn Sie den Häcksler während des Betriebs unbeaufsichtigt lassen müssen, schalten 

Sie den Traktor aus und stellen Sie die Maschine still. 

3. Bei Zweifeln, ob die Arbeitssicherheitsbedingungen eingehalten werden, hat der Arbe-

itnehmer das Recht, die Arbeit einzustellen und den Vorgesetzten um Aufklärung und 

Entscheidung zu bitten. 

4. Bei einem Arbeitsunfall schalten Sie den Traktor, der die Maschine antreibt, ab, melden 

Sie den Unfall Ihrem Vorgesetzten und rufen Sie gegebenenfalls einen Krankenwagen. 

Verlassen Sie den Arbeitsplatz im gleichen Zustand, in dem sich der Unfall ereignet 

hat. 

5. Bestehen Zweifel an der Arbeitsausführung, sollten Sie die Arbeit unterbrechen und 

Ihren Vorgesetzten um Rat fragen. 

6. Befolgen Sie im Falle eines Brandes im Traktor, der den Häcksler antreibt, die Anwei-

sungen zum Verhalten im Brandfall. 

7. Ein außer Betrieb befindlicher, beschädigter oder reparierter Häcksler sollte außer Be-

trieb genommen, deutlich mit Hinweistafeln gekennzeichnet und so gesichert werden, 

dass ein erneutes Starten verhindert wird. 

Erstinbetriebnahme/Einlauf der Maschine: 
Obwohl bei der ersten Inbetriebnahme des Holzzerkleinerers keine Betriebseinschränkun-

gen bestehen, wird empfohlen, folgende Kontrollen durchzuführen: 

1. Nach 1 Stunde Arbeit: 

• Überprüfen Sie den festen Sitz aller Schrauben, 

• Überprüfen Sie den Zustand der Scheibenlager. 

• Überprüfen Sie den Zustand der Trennscheibe und der Trennmesser. Bei 

Bedarf anpassen oder ersetzen. 

• Alle Kalamiten einfetten. 

2. Nach jeweils weiteren 8 Stunden: 

• Wiederholen Sie die oben aufgeführten Schritte. 

5. VERBOTENE AKTIVITÄTEN 
1. Es ist verbotenArbeiten mit einem Häcksler nach dem Konsum von Al-

kohol oder berauschenden Substanzen, psychotropen Substanzen (Dro-

gen) und Medikamenten, die das Reaktionsvermögen beeinträchtigen. 

2. Es ist verbotenVerwendung des Häckslers durch: 

• Unbefugte, ungeschulte Personen, die mit der Bedienungsanleitung nicht vertraut 

sind, 

• Kinder (unter dem in den örtlichen Vorschriften festgelegten Mindestalter für den 

Bediener), 

• Schwangere Frau, 

• Menschen mit eingeschränkten geistigen Fähigkeiten. 

3. Es ist verbotenBeginn der Arbeit mit dem Häcksler, ohne den technischen Zustand 

des Gerätes zu überprüfen. 
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4. Betreiberes ist verboten vom Häcksler entfernen, ohne vorher den Motor des Trak-

tors abzustellen, den Schlüssel aus dem Zündschloss zu ziehen oder die Stromversor-

gung zu trennen. 

5. Es ist verbotenNehmen Sie keine Einstellungen am Häcksler vor oder führen Sie Re-

paraturen durch, während der Häcksler an den Traktor angekuppelt ist. 

6. Es ist verbotenVerwendung der Maschine mit entfernten oder beschädigten 

Schutzvorrichtungen wie Abdeckungen und Schutzvorrichtungen, Ein- und 

Auslauftrichtern sowie fehlenden Warnaufklebern. 

7. Es ist verbotenVerwenden Sie das Gerät nicht für andere als die zulässigen Zwecke, 

für die es bestimmt ist. 

8. Es ist verbotenVerwendung des Gerätes während der Fahrt des fahrenden Traktors. 

9. Es ist verbotenWenn Sie Änderungen oder Modifikationen am Gerät vornehmen, führt 

die Einführung von Änderungen oder Modifikationen zum sofortigen Verlust der Garan-

tie. Darüber hinaus übernimmt der Hersteller keine Haftung für Sachschäden oder 

Unfälle (Personenschäden, Tod des Bedieners), die durch Veränderungen oder Modifi-

kationen am Gerät entstehen. 

Hinweise und Erste Hilfe 
1. Melden Sie jeden Arbeitsunfall Ihrem Vorgesetzten und verlassen Sie den 

Arbeitsplatz im gleichen Zustand, in dem sich der Unfall ereignet hat. 

2. Seien Sie immer vorbereitet. Befolgen Sie die folgenden Tipps, um Ihren Vorrat 

aufzufüllen: 

• Ein voll ausgestattetes Erste-Hilfe-Set für den Bediener und Personen in der 

Nähe leicht zugänglich. Das Erste-Hilfe-Set sollte eine angemessene Menge an Wun-

dauflagen für Schnitt- und Schnittverletzungen enthalten. 

• Reinigen Sie Handtücher und Tücher, um Blutungen zu stoppen. 

• EffizientPulverfeuerlöscher. 

• Mobiltelefon oder ein anderes Gerät, mit dem Sie schnell Hilfe rufen können. 

3. Arbeiten Sie nicht alleine! Es sollte eine Person in der Nähe sein, die weiß, wie man 

Erste Hilfe leistet. Der Helfer muss einen sicheren Abstand zum Arbeitsbereich einhal-

ten, sollte aber stets auf den Bediener achten. Benutzen Sie das Gerät nur an Orten, 

an denen Sie schnell einen Krankenwagen rufen können! Wenn es zu einer Verletzung 

kommt, leisten Sie Erste Hilfe und suchen Sie gegebenenfalls weitere ärztliche Hilfe 

auf. 

6. TRANSPORT UND LAGERUNG DES GERÄTS 
Das Gerät sollte an einen Traktor gekoppelt oder auf einer geeigneten 

Plattform transportiert werden,Vor dem Bewegen oder Transportieren muss der La-

detrichter zusammengeklappt und gesichert werden. Sitzen oder stehen Sie niemals 

auf der Maschine. 

Das Gerät sollte außerhalb der Reichweite von Kindern an einem trockenen Ort bei 

einer Temperatur von 0 °C bis + 40 °C aufbewahrt werden. 

Gehen Sie vor der Lagerung wie folgt vor: 

1. Entfernen Sie alle Materialreste von der Maschine. 

2. Reinigen Sie die Maschine gründlich mit Hochdruck, um Schmutz, Schlamm oder Sand 

zu entfernen. 

3. Überprüfen Sie alle rotierenden Teile und entfernen Sie gegebenenfalls verwickeltes 

Material. 
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4. Lassen Sie die Maschine einige Minuten lang laufen, um das Innere der Maschine zu 

trocknen. 

5. Heben Sie den Trichter an und verriegeln Sie ihn. 

6. Zum Schutz vor Korrosion eventuelle Kratzer und Dellen ausbessern. 
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7. AUSTAUSCH UND EINSTELLUNG DER ACHSEN 

DER SCHNEIDKLINGEN 
Bevor Sie die Position der Messer verstellen oder austauschen, trennen 

Sie das Gerät von der Antriebsquelle und stellen Sie es auf einen stabilen, ebenen und 

rutschfesten Untergrund. 

Messereinstellungsschema: 

1. Um die Klingen einzustellen, lösen Sie zunächst die M12-Feststellschrauben (2) und M8-

Feststellmuttern (3) und schrauben Sie die M8-Schraube (4) teilweise heraus. 

2. Dann lösen wir die M10-Schrauben (1), die das Gegenmesser (A) blockieren, und fahren 

das Gegenmesser (A) in der Schneidkammer um 3 mm heraus, um die feinsten Späne 

zu erhalten, oder bis zu 14 mm, um die dicksten Späne zu erhalten. Nachdem wir die 

Position des Gegenmessers ermittelt haben, ziehen wir die Schrauben (1) fest. 

3. Wir beginnen mit der Einstellung der Schneidmesser, stellen mit M8-Einstellschrauben 

(4) den Abstand von 1 mm bis 2,5 mm zum Gegenmesser (A) ein und ziehen dann das 

Messer mit M12-Inbusschrauben fest. Stellschrauben (4) festziehen. Hinweis: Jedes 

Messer (B) muss einzeln mit dem gleichen Abstand zum Gegenmesser eingestellt wer-

den. 

 

1– M10-Schraube, 2 – M12-Schraube (Klinge), 3 – M8-Kontermutter, 4 – M8-

Schraube, A – Gegenklinge, B – Klinge 
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8. ERSATZTEILE UND MONTAGE 
Ersatzteile können direkt beim Hersteller bestellt werden. Bitte geben Sie bei der Bes-

tellung das Modell und das Produktionsjahr des Geräts an. 

Installationsschema der Einlaufkaminverlängerung (optionale Aus-

stattung) 
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Installationsdiagramm der Erweiterung des Trichters 
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Ersatzteilliste für den RT-630R 
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Ersatzteilliste für den RT-660R 
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9. WARTUNG UND REINIGUNG 

Sicherheitshinweise zur Wartung. 
Vor Wartungs- oder Re-

paraturarbeiten muss 

das Gerät von der An-

triebsquelle getrennt 

werden und auf einem 

stabilen, ebenen und ru-

tschfesten Untergrund 

stehen. Vor und nach je-

dem Gebrauch sollte 

das Gerät gereinigt und 

die Befestigungsschrau-

ben der Abdeckungen 

auf festen Sitz überprüft 

werden. 

 

Alle 8 Stunden 

schmierenoder vor je-

dem Gebrauch der Maschine. 

Empfohlenes Fett: 

ŁT-43 

oder 

Greasen-Komplex 2 

Allgemeine Wartungs- und Reinigungstätigkeiten 
Das Gerät sollte stets sauber gehalten werden. Benutzen Sie zum Reinigen des Gerätes 

ausschließlich eine Bürste oder ein Tuch. Verwenden Sie niemals Lösungs- oder Reini-

gungsmittel. 

 Überprüfen Sie alle Abdeckungen und Schutzelemente auf Beschädigungen und den 

richtigen Sitz. Bei Bedarf austauschen. Achten Sie besonders auf lose und verschlissene 

Bauteile. Überprüfen Sie, ob Schrauben und Muttern fest angezogen sind. 

 

10. ENTSORGUNG UND UMWELTSCHUTZ 
 

Entsorgen Sie Gerät, Zubehör und Verpackung entsprechend den Anforde-

rungen des Umweltschutzes an spezialisierten Entsorgungsstellen. 

Das Gerät darf nicht im Hausmüll entsorgt werden. Schütze die Umwelt. Brin-

gen Sie das Gerät zu Ihrer örtlichen Abfallsammelstelle. Die Entsorgung ist ko-

stenlos. Nähere Informationen erhalten Sie bei der Entsorgungsstelle. Eine unsachgemäße 

Entsorgung kann gemäß den örtlichen Vorschriften bestraft werden. 
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11. LÖSUNGEN FÜR BEISPIELPROBLEME 
 

Problem Mögliche Ursache Lösung 

Das Gerät zieht keine Äste 

ein 

stumpfe Messer, 

Messer falsch montiert 

Messer bei Bedarf gemäß An-

leitung 9 schärfen oder ein-

bauen. 

Einzugswalze blockiert. 
Ziehen Sie das Material von 

der Rolle ab. 

Durchflussregler in Position 

0. 

Erhöhen Sie den Durchfluss 

am Regler. 

Das Auslassrohr wirft keine 

Holzspäne aus 

Drehzahl der Trennscheibe 

zu niedrig. 

Erhöhen Sie die Drehzahl auf 

den empfohlenen Bereich von 

540-1000 U/min 

Material wird ineffizient 

gezogen. 

Der Durchflussregler arbei-

tet im niedrigen Bereich. 

Erhöhen Sie den Durchfluss 

am Regler. 

Zu wenig Öl im System. 
Erhöhen Sie die Ölmenge im 

Hydrauliksystem. 

Äste werden nicht richtig 

geschnitten 

Stumpfe Schneidmesser 

oder beschädigte Klingen-

kanten. 

Bei Bedarf Messer schärfen 

oder austauschen. 

Schneidmesser falsch ein-

gestellt 

Stellen Sie die Messer en-

tsprechend der Anleitung 9 

richtig zueinander ein. 

Während des Betriebs sind 

metallische oder andere 

störende Geräusche zu 

hören 

Zu viel Schmutz im Inneren 

des Aktenvernichters oder 

möglicher Lagerschaden 

Reinigen Sie nach dem Tren-

nen der Antriebsquelle das In-

nere des Aktenvernichters. 

Wenn das Lager beschädigt 

ist, lassen Sie es von qualifi-

ziertem Personal ersetzen 
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12. GARANTIEKARTE 
 

 

 

 
 

Garantie-/eingeschränkte Herstellergarantieverfahren: 
1. Für dieses Gerät gilt eine Garantie von 24 oder 12 Monaten. 

• 24 Monate Garantie (Einzelnutzung nur für private Zwecke) 

• 12 Monate Garantie (gewerbliche Tätigkeit – Nutzung für gewerbliche Zwecke) 

2. Die Garantiezeit beginnt mit dem Kaufdatum durch den ersten Endverbraucher. 

3. Zu den Schäden, die durch natürliche Abnutzung, Überlastung oder Fehlbedienung entstehen, und von der Garantie ausgeschlos-

sene Gegenstände gehören: 

• Messer, 

• Gegenmesser, 

• Lager, 

• Einzugswalze 

4. Voraussetzung für die Geltendmachung von Gewährleistungsrechten ist die Einhaltung der in der Betriebsanleitung des Gerätes 

enthaltenen Hinweise zur Bedienung, Verbindung mit einem Traktor, Inspektion, Reinigung, Wartung, Lagerung und Transport des 

Gerätes. 

5. Schäden, die durch Material- oder Herstellungsfehler verursacht werden, werden durch Lieferung eines neuen Gerätes oder Repa-

ratur kostenlos behoben. Voraussetzung für die Inanspruchnahme der Garantie ist die Lieferung des kompletten Gerätes zusam-

men mit dem Kaufbeleg an das Servicecenter am Firmensitz. 

6. Der Garantiegeber verpflichtet sich, das Gerät rechtzeitig, innerhalb von dreißig (30) Tagen ab dem Datum der Lieferung des 

Geräts an den Garantiegeber, zu reparieren und einen Garantieanspruch ordnungsgemäß einzureichen. 

7. Eine Garantiereparatur hat keinen Einfluss auf die Garantiezeit. 

8. Die Garantie deckt keinen Gewinnausfall aufgrund geringer oder fehlender Produktion aufgrund von Maschinenausfällen oder 

Verzögerungen bei der Lieferung von Ersatzteilen sowie Schäden Dritter aus diesen Gründen ab. Die Kosten für die Anmietung 

einer Ersatzmaschine sind von der Garantie nicht abgedeckt. 

9. Die Garantie erstreckt sich nicht auf Schäden, die nach einem Unfall entstanden sind oder daraus resultieren. 

10. Die Garantie deckt nicht die Folgen ab, die sich aus dem Verlust der Nutzungsfähigkeit der defekten Maschine während einer Panne 

oder Servicereparatur ergeben (Zeit-, Geld-, Gewinnverlust usw.). 

11. Pflichten des Eigentümers/Benutzers der Maschine: 

• Der Eigentümer der Maschine ist für deren Verwendung gemäß den Regeln und Empfehlungen verantwortlich, die in der vom 

Hersteller bereitgestellten Bedienungsanleitung enthalten sind. 

• Ein Besitzerwechsel der Maschine während der Garantiezeit muss dem Hersteller gemeldet werden – andernfalls droht der 

Verlust der Garantie 

• Die Maschine darf nur von einem Bediener bedient werden, der die Betriebsanleitung gelesen hat. 

12. Eventuelle Störungen im Betrieb der Maschine sind unverzüglich nach ihrem Auftreten an die E-Mail-Adresse zu melden: 

service@remetcnc.com  

13. Pflichten des Bürgen: 

• Der Hersteller ist für die Erbringung von Garantie- und Nachgarantieserviceleistungen verantwortlich. Jeder von der Garantie 

im oben genannten Umfang abgedeckte Defekt wird so schnell wie möglich (max. 30 Werktage nach Erhalt der schriftlichen 

Mängelmeldung) unter ausschließlicher Verwendung von Originalteilen behoben und entsprechend der vom Hersteller vorge-

gebenen Reparaturtechnik, 

• Ist der Import von Ersatzteilen aus dem Ausland oder die Durchführung anderer früher begonnener Serviceaufträge erfor-

derlich, kann es zu einer Verschiebung des Reparaturtermins kommen. 

14. Ausfälle und Schäden verursacht durch: 

• Verwendung des Gerätes entgegen der Bedienungsanleitung und des bestimmungsgemäßen Gebrauchs, 

• Zufalls- oder sonstige Ereignisse, die der Bürge nicht zu vertreten hat, 

• wenn das Gerät mit einer Zapfwelle ohne Überlastkupplung an den Traktor angeschlossen wird. 

15. Der Garantiegeber erkennt die Garantie möglicherweise nicht an, wenn: 

• Einführung von Änderungen, 

• Einführung von Designänderungen, 

• bei unsystematischer oder mangelhafter Schmierung, 

• Verwendung von nicht originalen Ersatzteilen, 

• Fehlen erforderlicher Informationen und Aufzeichnungen oder deren Änderung in der Garantiekarte, 

• Verwendung des Häckslers entgegen der Bedienungsanleitung und dem bestimmungsgemäßen Gebrauch. 

16. Reparaturen, die nicht unter die Garantie fallen, können gegen eine Gebühr bei unserem Servicecenter in Auftrag gegeben werden. 

Es werden nur Geräte zur Reparatur angenommen, die in angemessener Verpackung und mit entsprechenden Transportkosten 

geliefert wurden. 

17. Im Falle einer Garantiereparatur wenden Sie sich bitte an die Servicestelle. Dort finden Sie weitere Informationen zu Ihrer Be-

schwerde. 

18. Die Entsorgung des Gerätes erfolgt kostenfrei. 

Gerätesymbol:……………………………… 

Seriennummer:………………………………………… 

Herstellungsdatum:202.… 

Verkaufsdatum:…………………………………… 

Unterschrift des Verkäufers:………….….………..… 

 ______________________ 

 Stempel 
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